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Donnerstag , L Juli L8VL.

Deutschland .
O Stuttgart . 1 . Juli . Ihre Mas . die Königin Olga ,

« elche am Sonntag Abend von Jugenheim und Ems hier
wieder eingettoffen war und sich sofort mit der Großfürstin
Dera nach der königl. Villa bei Berg begeben hatte , tritt
HÄte mit dieser ihrer Adoptivtochter und Nichte die Reise
»ach Wien zur Welt - Ausstellung an und geht von da zum
Kurgebrauch nach Ischl . Am 13 . folgt der König von
Friedrichshafen nach und geht von Wien gleichfalls für
einige Tage nach Ischl zum Besuch der Königin . — Der
Prinz Peter von Oldenburg ist für einige Tage zum
Besuch seiner Halbschwester, der Prinzessin Marie von Würt¬
temberg hier eingetroffen und bei dieser abgestiegen . Er
geht, wie alle Jahre , von hier für einige Wochen zum
Kurgebrauch nach Wildbad . — Auch der Prinz von Ora¬
nten war einige Tage hier und bei seiner Tante , der
Prinzessin Marie , abgestiegen. Er ist nach München und
Wien weiter gereist . — Wie das hiesige Tagblatt wissen
will , hat Kaiser Wilhelm das Gesuch des Höchstkommandi-
rendm des Xill . (württemb .) Armeekorps von hier zu an¬
derweitiger Verwendung genehmigt und soll nach demselben
Blatt der Gouverneur von Berlin , Generalleutnant v.
Schwarzkoppen , an seine Stelle bestimmt sein. — In
Ulm ist der preußische Generalmajor v . Klotz zur In¬
spektion der Festung angekommen.

Berlin , 30 . Juni . Das „ Preuß . Volksblatt " sagt über
die Adressen reichstreu gesinnter Männer katholischer
Konfession, für welche die „Germania " aus den Ehrennamen
„Staatskatholiken " im Gegensatz zu den staatsfeind¬
lichen Katholiken bedacht gewesen ist , u . A . Folgendes :

Die Adresse konstatirt . daß innerhalb der katholischen Kirche in
Deutschland zwei Gruppen bestehen , von welcher die eine sich unberech¬
tigter Weise als die Vertreterin der gesammten Kirche darstellt und
durch ihre Auflehnung gegen die gesetzgebende Gewalt de- Staate »
Konflikt heraufbeschwört, welcher den Frieden zu stören droht ; während
dagegen eine große Anzahl nicht bl»S hochangesehener, sondern auch
glauben-eifriger Kalholiken sich von der Anmatzlichkeit jener Grupp «
schwer belästigt fühlt und weit entfernt , in der neuen Kirchen-Gesetz-

gebung einen GewiffenSzwang, eine Gefährdung d«S religiösen Leben«

zu erblicken, sich voll Mißbehagen von der Zumuthung der sogenann¬
ten Kaplanokraten abwendet, um der Regierung ihr volle« Vertrauen
entgegenzublingen.

Vor diesem klaren und bündigen Zeugnisse werden sich hoffentlich
die Nebel zerstreuen, welche man künstlich auSzubeuten versucht hatte,
sind die Insinuationen Lügen gestraft worden, mit welchen man da»

BolkSgemüth zu vergiften bemüht und leider nicht erfolglos bemüht
gewesen war , und wenn auch die Bemühungen nicht aushören werden,
um das Volk über die Absichten der Regierung z » täuschen und ihm
«inzuredcn, daß seine Religion bedroht sei, daß sein Glaube ihm zum
Verbrechen gemacht werde und die Regierung in Feindschaft mit der
Kirche l» e, so ist doch die Wirkungssphäre dieser Bemühungen fortan
auf die Kreise beschränkt , in welche ein verständige- und offene - Wort
nicht zu dringen vermag : sonst aber wird ihnen die Adresse auf Schritt
und Tritt mit Erfolg entgegentreten. Denn bisher hat der Fanatis¬
mus und die Anmaßlichkeit allein da- Wort geführt und ohne Wider¬
spruch geherrscht .

Aber so wichtig die Adresse an und für sich ist, sie erhält eine noch
größere Bedeutung dadurch , daß sie unserm Monarchen Gelegenheit
gegeben hat, sich öffentlich über sein Berhältniß zu seinen katholischen
Mtrrthanen au- zusprechen und da- Vertrauen zum crwicdern, welche-
sich an sei« Herz und die allen Konfessionen in gleichem Maße zuge¬
wendete Fürsorge gewandt hat .

Noch hat das preußische Volk nicht verlernt , auf
die Stimme seiner Fürsten zu achten , und wenn noch
hie und da Zweifel und Besorgniß bezüglich der Nothwendigkcit , in
welche die Regierung gegenüber der Kirchengewalt versetzt worden ist,
« wuchsen und sortwucherten: die herzgewinnenden Worte de- Königs ,
welcher allen Konfessionen den Frieden zu wahren und durch die Ge¬
setzgebung nun zur Befestigung desselben zu gelangen bestrebt ist , wer¬
den die Besorgnisse zerstreuen und die Zweifel durch eine berechtigte
Zuversicht bannen ."

Schweiz .
Zürich , 28 . Juni . ( Schweiz . Gr .-Post .) Heute Abend

fand in den „ Zimmerleuten " eine Versammlung der Alt -
katholiken Zürich 's statt , zu der Prof . vr . Michelis
aus Braunsberg eingeladen war . Die Sitzung begann erst
eine Stunde später , als angesagt worden war , da man das
Resultat der Berathungen der Kirchenpflege abwarten wollte ,
welche sich über das am Sonntag einzunehmende Verhalten
zu entscheiden hatte . Morgen um 10 Uhr soll nämlich
der erste altkatholische Gottesdienst , und zwar unter der
Leitung Michelis '

, stattfinden . Die katholischen Pfarrer
indessen wollten die Kirche nicht dazu hergeben ; sie besuchten
persönlich Micheli« , um ihn von seinem Vorhaben abzu-
bringen , und überreichten ihm , der Kirchenpflege und dem
Statthalteramt einen schriftlichen Protest . Darauf erließ
letzteres eine Verfügung , in welcher nach Aussage des Prä¬
sidenten der altkatholischen Versammlung erklärt wird , daß
die Altkatholiken den Standpunkt einnähmen , welcher von
der katholischen Kirche bei Gründung der hiesigen katholi¬
schen Kirche eingenommen wurde , daß ihnen somit das
Vorrecht gebühre. Sollten sich die katholischen Pfarrer zu
Störungen des altkatholischen Gottesdienstes verleiten lassen,
so würden sie als Religionsstörer bestraft werden . Die
Kirchenpflege ihrerseits ermahnte die Altratholiken zur größt¬
möglichen Mäßigung , selbst wenn sie am morgigen Tag von
der andern Partei herausgefordert werden sollten .

Nachdem ein Gruß vom ZentralkomitL der freisinnigen

Katholiken der Schweiz verlesen worden war , motivirle der
Präsident des Altkatholiken-VereinS die Berufung Michelis ' .
Die wichtigste Aufgabe der Altkatholiken fei , für tüchtige
Prediger zu sorgen. Deshalb habe auch das Zentralkomite
der freisinnigen Katholiken einen Fond gegründet , um durch
ihn auch altkatholischen jungen Männern das Studium
der Theologie zu ermöglichen; e» sei dies um so wichtiger,
als von der andern Partei die größte« Anstrengungen in
dieser Hinsicht gemacht würden . Schon jetzt habe sich die
Gemeinde Zürich in der größten Verlegenheit befunden ;
der Vorstand des altkatholischen Vereins habe keinen bessern
Ausweg finden können , als 0r . Michelis zu bitten , her¬
zukommen.

Hierauf trat Michelis im Ornat eines katholischen Prie¬
sters ein ; er wurde von der Versammlung durch Erheben
von den Sitzen geehrt.

Da « Wort ergreifen!» wollte er zunächst eine mißverstandene Stelle
in einer vor wenigen Tagen im hiesigen Kasino gehaltenen Rede be¬
richtigen. Nicht die Republik al« solche habe er angreifen wollen, wie
ihm in öffentlichen Blättern vorgeworfen werde . Im Gegentheil sei
er der Letzte, welcher sich der Republik widersetzen würde, wenn diese
die Staat - form für die Menschheit werden könnte . Und in der Schweiz
Hab« sich die Republik ja schon praktisch bewährt . Freilich, was Deutsch¬
land betrifft, so betrachte er diese Staat - form für sein Vaterland als
ein Unding und könne sich mit den Bertheidiger» derselben , die sich ja
zumeist au- dem Lager der Sozial-Demokratie rekrutiren, nicht befreun¬
den . Mit schwerem Herzen , so fuhr er fort , sei er hergekommen, weil
er in Freibmg i . B. erwartet werde ; da aber die altkatholifche Bewe¬
gung schon so weit in Zürich gediehen sei und einer Organisation be¬
dürfe, so glaube er im Interesse de- AltkatholiziSmu« gehandelt zu
haben, wenn er sich bieher wandte. Er werde alle Sonntage predigen,
und zwar ohne jede Agitation, sondern einfach da» Evangelium erklären.
Da ihm aber daran liege, auch da» Wesen de- Alikatholizi- mu - zu¬
sammenhängend und' in seiner Auffassung darzulegen, so wolle er außer¬
dem 4 — 6 Vorträge halten. Freilich, dm katholischen Priester werde
er nie verläugnen ; er habe keine höhere Idee als die Kirche. Auch die
seit Jahrhunderten hergebrachte Organisation der katholischen Kirche
mit einer obersten Spitze erkenne er an, wen» er sich auch gegen die
Au«schreituugen de- Papstthum» verwahrt habe . Den Völkern sei im
Christenthum ein viel höheres Ziel vorgesteckt worden, al « den Römer »
und Griechen im Staate . Denn durch da- Christenthum erst sei »die
Idee der Menschheit" unter uns gebracht worden. Allerdings bedürfe
das Christenthum , wie e» heute besteht, einer Vertiefung , einer Vergei¬
stigung. Der Protest gegen die Unfehlbarkeit sei der Anfang der Re -
foim der katholischen Kirche geworden, und wenn er bedenke, auf einer
wie viel höhern, geistigen und sittlichen Stufe wir ständen, als unsere
Vorfahren, so zweifle er nicht daran, daß sich das hohe Ziel , die Re¬
form der Kirche , werde erreichen lassen . (Lebhafter Beifall.)

Nachdem ein anderer Redner ein Hoch auf Michelis auS -
gebrachi hatte , ward die Versammlung geschlossen .

Frankreich .
Paris , 30 . Juni . Der Oberhandelsrath

hat bekanntlich eine aus seinen drei Abtheilungen kombi-
nirte Kommission zur Aufsuchung geeigneter Steuern an
Stelle der als Erträgniß der Rohstoffzölle angesetzten
93 Millionen ernannt . Diese Kommission wurde , wie der
„ Econom . franyais "

zu wissen glaubt , über folgende zwei
Prinzipien einig :

1 ) Es soll auf die Rohstoffe kein Zoll gelegt werden ;
2) e- soll eine Accisesteuer auf den verarbeiteten Artikel , wenn er

in Umlauf gefitzt wird, gelegt werden, vorausgesetzt, daß man in der
Praxis sicher ist , genau denselben Zoll auf die im Ausland fabrizirte
Waare bei ihrem Eingang in Frankreich legen zu können. Auf Grund
dieser Prinzip » » hat die Kommission verworfen :

1) die Steucr auf Metalle, Kupfer, Blei, Zink u . s. « . ;
2) die Steuer auf die ordinären Frachten der Eisenbahnen und Ka¬

näle. Dagegen hält sie für anwendbar :
1) einen Accisezoll auf Stearin im Rohzustand und in Form von

Kerzen;
2) einen Accisezoll aus Seife ;
3) einen Zoll auf Speise- und Brennöl ; dieser Zoll soll aber wegen

der Schwierigkeit der Kontrole lieber im Octroiwege bei der Einfuhr in
die Städte , jedoch immer zum Vortheil der Regierung erhoben werden ;

4) einen Accisezoll auf Glas - und Krystallwaaren ;
5) einen Accisezoll aus Porzellan und Fayence.
Diese Zölle sollen 10 Proz. vom Werth betragen und mit Einrech-

nunz de« Zolle» der fremdländischen Artikel ungefähr 30 Millionen
ausmachen. Hieran schließt sich nun die große Frage der Steuer auf
die Gespinnste. Die Kommission hat sie im Prinzip zngelaffen ; über
die Anwendung wird sie nächsten Freitag verhandeln. Man nimmt
an , daß die Gewerbeproduktion in Frankreich sich aus 2 Milliarden
beläuft ; doch ist die» jedenfalls ein Maximum . Davon muß die Aus¬
fuhr, welche 850 Millionen beträgt, billiger Weise von der Steuer be¬
freit bleiben. E» erübrigen also noch 1100 Millionen für den inner »
Konsum und 300 Millionen von außen eingeführte Gewebe, zusammen
1400 Millionen . Bedeutende Zweige dieser Fabrikation entziehen sich
durch die Dünne drr Fabrikate der Kontrole ; es würde schließlich ein«
Milliarde übrig bleiben und davon wird ein großer Theil , vielleicht
die Hälfte , in kleinen Werkstätten , ja sogar in der Hütte fabrizirt .
Welches Heer von Agenten wäre da für die Kontrole erforderlich ! Die
ganze Industrie würde auf da» Empfindlichste gestört werden. Um
andererseits einm Accisezoll von 5 Proz . de» WertheS auf die auSlLn-
dischen Gespinnste zu erheben , müßten alle Ballen an der Grenze ge.
öffnet , all« Arten von Geweben abgeschäht , ihre Länge auSzemeffen
werden . Was würden sich da nicht für Defraudationen ergeben! Zu¬
letzt würde die ganze französische Nation in zwri Lheile zerfallen , von
denen der eine damit beschäftigt wäre , den andern zu kontroliren .

Der „Economist" bestätigt ferner , daß der Ober¬

handelsrath in seiner Plenarsitzung vom 21 . Juni und
zwar mit 26 gegen 20 Stimmen die Aufhebung deS Art . 1.
des Gesetzes vom 30 . Januar 1873 , welcher die Flaggen »
taxe wieder eingesührl hatte , votirt hat.

Hr . Leon Sah ist gestern von Wien hier wieder einge¬
ttoffen und führte den Vorsitz in einer gestrigen Versamm¬
lung des linken Zentrums . — Das „Journ . officiel " be¬
ginnt heute eine Reihe von Artikeln über die Wiener
Welr - Ausstellung . Der Verfasser, Hr . I . Chaulneö ,
eröffnet feine Studie mit folgender Betrachtung :

Die erste Frage , welche die Besucher der Wiener Ausstellung aufzu-
wersen pflegen, ist die , ob die französische Ausstellung von 1867 , welche
bei Allen ein so glänzende« Andenken zurückgelaffen hat, übertroffen
oder auch nur erreicht worden wäre. Mit einem so vollständig ge¬
lungenen Unternehmen , wie unsere Ausstellung von 1867 , zu wett¬
eifern, schien verwegen ; cS besser machen zu wollen , schien unmöglich.
Oesterreich hat das gute Th :il gewählt : es begnügte sich , e» Frank¬
reich gleich zu thun . ( I)

68 . Paris , 30 . Juni . Eine Anzahl von Abgeordneten
der Majorität , welche in der Rede des Hrn . Gambetta
bei Banket in Versailles eine Beleidigung der Nationalver¬
sammlung sahen , hatte die Absicht , dieselbe zum Gegen¬
stand einer Interpellation zu machen und den Redner
zu zwingen , sich kategorisch im Plenum der Nationalver¬
sammlung zu erklären. Die Fassung der Interpellation
war selbst schon redigirt ; allein darauf aufmerksam gemacht,
daß sich Hr . Gambetta , wie gewöhnlich , auf diesem Terrain
nicht stellen werde , beschloß man , von der Interpellation
abzustehen . — 60 bis 80 Abgeordnete gingen gestern Abend
mit einem Extrazug nach Paray - le - Monial ab . Sie
hatten Tags vorher das prächtige , ans Kosten von 200
Mitgliedern der Nationalversammlung in Lyon fabrizirte
Banner erhalten . Dasselbe wird vom Grafen Diesbach ,
Abg . deS Pas -de - Calais , getragen und als eine Huldigung
der Nationalvertretung im Heiligthum der Visitation
niedergelegt werden . Die tägliche Anzahl der aus allen
Theilen Frankreichs nach Paray - le-Monial strömenden
Pilger beträgt ungefähr 5000 .

Nach der „Assembl. nat .
" ist Folgendes die Zusammen¬

setzung des Kriegsgerichts » vor dem der Marschrll
Bazaine erscheinen wird : Präsident : Admiral Tröhouart ;
Assessoren: Vizeadmiral Penhouet , die Generale Aurelle de
Paladines , Martimprey , de la Motte Rouge , Vinoy , C.
Schramm . Die erste Sitzung wird am 10 . Oktober statt -
finden . Was die Stadt betrifft , so will die Regierung ,
deren Bezeichnung dem Kriegsgerichte selbst überlassen . Die
Städte , in welchen ein passendes Lokal vorhanden wäre ,
sind BloiS , Bourges und Pan .

Das „Bien public "
, Organ des Hrn . ThierS , schreibt :

Es gibt ein zweites Rundschreiben von Hr«. Beuls ,
man müßte vielleicht sagen , ein andere «, denn wir wissen nicht, wel¬
ches von beiden die Priorität hat ; aber c« gibt ein auf da» Personal
bezügliches Rundschreiben : . Stoßen Sie sich — sagt er — weder
an Menschlichkeit «- noch Persopm -Fragen ; treffen Sie ohne Mitleid ,
wäre e- Ihr Vater, wäre e» Ihr Sohn I" Die bedeutenden Studien
des Professor« Beulö über da« römische Alterihum find für die Poli¬
tik nicht verloren gegangen; er versteht, je nach den Umständen, die
Strenge de» Brutus oder die Geschicklichkeit der Cäsaren nachzuahme».

Der „ Petit -Lyonnais "
schreibt :

Gestern Morgm fand in der Straße Garibaldi , in Brotteaur , die
Zivilbestattung der Bürgerin Jenny Odin statt. 4000 Per¬
sonen ungefähr folgten dem Sarge , wornnter 2 Polizeikommifsäre und
ungefähr 100 Stadtgarden und Polizeiagenten. Alle« verlief in drr
größten Ordnung , da die Polizei es nicht für angemeffen fand , de«
neuen Beschluß von Hrn . DucroS, der die einm Leichenzug begleiten¬
den Personen auf 300 beschränkt, durchzuführen . Zur selben Stunde
fand ein andere« Zivilbegräbniß eours cdarlemsglls in Penache statt .
3- bi» 4060 Personen waren beim Leichcnhause versammelt. Die
Polizei war sehr zahlreich vertreten und führte dm Beschluß von Hm .
DucroS durch . Eine Abtheilung Polizeifergeanten schnitten den grö¬
ßeren Theil des Zuge» ab . mit der Aufforderung an die Theilnehmen «
den , sich zu zerstreuen. Die Polizeiagentm begleiteten dm Leichenzug
bi« zum Kirchhof von Loyaffe.

» «Mischte Nachrichten.
* I » Stuttgart feierte jüngst da« dortige katholische

Kafino den Tag der ThronbesteigungPius IX. Reden, Toaste, Ge¬
sänge u. s. w. wie üblich . Den Vogel aber schoß Hr . Kaplan Zim -
merle mit einer schwunghaften , die Anwesenden tief packenden Rede über
da« Papstthum , de» Papst und seine jetzige Lage , wobei namentlich
für den Fürsten BiSnrarck allerlei abfiel , was man sich leicht denken
kann , lieber das . Weitere berichtet die Wiener . Presse" Folgende«:
»Noch zitterten die letzten Schwingungen dieser mit rauschendemBeifall
begrüßten Rede durch den Saal , al- unter erneuertemJubel da« nach¬
folgende, so eben von Rom eingetroffene Telegramm »orgelcsm wurde ,
dir . le daran Köllig, presiäeat än casiuo rstdolique , Stuttgart . 1.«
St . köre a In »vee viv« satiskLcliou votre telögramwe et il » accoräs
ste tout soll coeur au casino catdoligue la dellestietioll apostoligue .
Laräillsl Xotooelli . Begeistirte Hochrufe auf dm grrism Hohenpriester
der heilige» Kirche lohnten die auf dm Schwingen de« Blitzes herbei»
getragene Freudenbotschaft, und damit fand die hehre Gedenkfeier ihrm
würdigen Abschluß . — Nun , wissen Sie , wer der würdige Präsident
deS kathol. Kasinos ist , in welchem die obigen Aeußemugm über dm
deutschen Reichskanzler gemacht und mit jubelndem Bestalle über¬
schüttet wurden ? Dieser Baron König - Warthausen ist k.
Kammerherr und LegationSrath im Ministerium der auswärtigen An¬
gelegenheiten und gehört al« einzige« zum Katholizismus übergetre -
tmeS Mitglied einer gut protestantischm , ritterschastlichen Familie an ."



Handel und Verkehr »

Nesestrr Frankfurter Kurszettel im Haupt -
blatt Ul. Seite .

Handelsberichte .
Berlin , 1 . Juli . ( Schlußbericht .) Weizen per Juli 83 ,

per Septbr . Oktcbr . 80 . Roggen v«: Juli 57 , per Juli -August
W ' /«, ver Sevt .-Oklbr . 54V « , per Oktbr .-Novbr . 53 ' /, . Rüböl per
Juli 20 ' /« . per Septbr .- Oktbr . 20 " /,, . Spiritus per Juli20 Thlr .
8 Sgr ., per Septbr ^ Ostbr . 19 Thlr . 6 Sgr .

-j- Stettin , 30 . Juni . Getreidemarkt . We !,m per Juni -
Zuli 87 ' /« , per Juli - August 85 ' /„ ver Septbr .-Okt . 79 . Roggen p .i
Zuni - Zull 54 ' / . , per September Oktober 53 ' /« , per Oktober -No¬
vember 52 ' /« . Rüböl 100 Kil . per Juni 20 ' /, , per Herbst 19 " /,, .
Epiritus per Juli - August 19 ' /«, per Herbst 18 ' /, .

— Breslau , 30 . Juni . Getreidemarkt . Spiritus Pr . 100 Liter
100 °/o pr . Juni 19 " / „ , pr . Septbr . -Oklbr . 19 '/,, . Welzen pr .
Juni 93 . Roggen per Juni 61 ' / «, per Juli - August 57 ' / « , ver
Septbr . -Oktbr . 54 . Rüböl pr . Juni und pr . Septbr .- Oktdr . 20 ' / «,
pr . Okt .- Novbr . 21 . Zink umsatzlos . — Wetter : Schön .

-j- Köln . 1 . Juli . Schlußbericht . Weizen bester, efiekt. hiesiger 9' / ,
Thlr . , rffekt. fremder 9 Thlr . 7 ' / « Sgr . , per Juli 8 Thlr . 22
Sgr ., per Novbr . 7 Thlr . 27 Sgr . , per März 1874 7 Thlr . 23 ' /, Sgr .
Roggen fester , effektiv hiesiger 6 Thlr . 15 Sgr . , per Juli 5 Thlr .
8 Sgr . , per Novbr . 5 Thlr . 11 ' /, Sgr ., per MLrz 1874 5 Tblr .
13 Sgr . Rüböl matt '

, effekt . , 1 Thlr . 18 Sar . , per Ok-br .
11 Thlr . 18 Sgr . , per Mai 1874 11 Thlr . 26 Sgr . Leinöl
12 '/,o Thlr .

H a m b n r q , 1 . Juli . Rachmitt . ( Schluß ' rricht .) Weizen Per
Juli - August 235 G ., per Septbr .-Oktbr . 235 G . Roggen per Z .:l>-
August 162 G ., Per Septbr .-Oktbr . 160 G .

^ Wien , 1. Juli . DaS Börsenkammer -Komitö hat der Bö - sen-
kammer zweilagige Liquidation nach Frankfurter Muster vorgeichlagcn
und AuSgleichungSterwine für Insolventen , nach deren Ablauf dieselben
für immer böisenunfähig erklärt werden , beantragt . Betreffs des Bmk -
fusioneProjekts macht die Regierung die Konzelfionirung davon ab¬
hängig , daß die fusionir,irden Banken vor Eintritt in die neue Fu -
fioi Sbank liquidirerr . Der Garantiefonds des AuShilsSkomilöS hat die
Höhe von 7,800,000 st . erreicht ; die Waarenbelehnung hak heute be¬

gonnen .
-j- Wien , 1 . Juli . In Verfolg des Antrags des Böiser -kammer -

KomiteS , die zweitägige Liquidation einzuführen , verhandelt die Bör -
fenkammer darüber mit dem Giro - und Kaffenverem , welches Institut
stch mit Osterberg in Frankfurt a. M ., der diesen Modus dort ein¬
führte , in « Einvernehmen fftzte, um bei der hiesigen Einrichtung mil¬
zuwirken . — Die Generalsersamrnlung der Wiener Maklerbank beschloß
die Liquidation . — Die Ultimo -gulirung verlief ohne Störungen .

-st Paris , 1 . Juli . Rüböl ruhig , per Juli 90 .25 , per Auaust
90 .50 , per Septbru -Dezbr . 92 . 50 . Mehl . 8 Marken , fest , per Juli
76 .— , per August 76 . — , per Septbr .-Dezb ?. 71 .50 Zucker 68 "/«
disponible , 61 .75 . Spiritus per Jiüi 62 .25 .

O.l .. Pari « , 30 . Juni . Der größere Tbeil der Prämien wurde
heute in der Erklärung gehoben , und da die Reports sich noch immer
aus der ungewöhnlichrn Höh - von 38 Cent für Anleihe und 30 Cent
für Rente « hielten , entwickelte stch in der zweilen Hälfte de« Ge -
fchäslS, ehe man fich' S versah , ein starke » Ansgebot , welches Rente um
22 Cent , auf 55 .65 , und Anleihe um 42 Cent , auf 90 .90 zurückivarf .
Oesterreichische Bahnen dagegen sehr beliebt . Staatsbahn 776 , Lom¬
barden 435 , Boden - Kreditanstalt 932 , Kreditpapiere vernachläifiqt ;
Banque de Pari « 1135 , Mobilier 4l5 , franco -ögyptienne 625 . Italie¬
ner schwer 63 .80 , spanische Exterieure 69 .

Amsterdam , 1 . Juli . Weizen loco unveränd . , »er Okt . 355 ,
per Novbr . 351 . Roggen loeo ruhig , per Oktbr . >97 ' /« , per Nov .
— . Raps loeo — , per Herbst 393 . Rüböl loeo 39 ' /« , per
Herbst 39 ' /«. per März 1874 41 .

Antwerpen . 30 . Juni . In Weizen lebhafte « Exportgeschäft ,
Preise voll behauptet ; weißer Chili frs . 36 , weißer calisorn . srs , 36 '/,
fco. Waggon . — Kaffee auch heute ohne Handel . — Raff . Petroleum
weichend , blank diSp . fr «. 39 —41 bez-, per Juli 39 Br . . August 39 ' /,
Br . , Septbr . 40 ' , bez. u . Br . , Okrbr . -Dezbr . 41 bez. — Ämnik .
Schmalz unverändert , Geschäft aber fast Null ; Marke Wilcor disp .
und schwimmend nolirt fl . 24 ' /, , per Juli - August fl. 24 ' /«. — ,Ame -
nkan . Speck zu etwas steigenden Preisen ziemlich gut gefragt , lang
middles frS . 100 —101 bez . , short middles fr ». 103 - 103 ' / , bez.
Trocken gef. Schultern sehr gesucht und fester, disp . srs . 82 bez. . per
August -Lieserung 85 ' / , bez. — Umsatz von Wolle 104 B . La Plata
Schwriß - . — Von Häuten find ca . 7200 Stück begeben worden ,
darunter 3845 gef. BuenoS -AyreS Och en - 25 32 Kil . zu frs . 95 ,
gif . Uruguay Ochsen - 25/32 Kil . zu frs . 93 , gef. Neu -Anker Ochsen -
und Kuh - zu fiS . 70 . — Kurz Köln 374 .

/ London , 30 . Juni . sEity - Bericht . I Diskontmarkt
sehr lebhaft und fest. Wie gewödnlich am letzten Tage des Halbjahr «
wird heute viel Geld gebraucht und 5 ' /. —6 "/« dafür gezahlt .

Fondsbörse lm Wesentlichen unverändert . Nnr Spanier schnell¬

ten um in die Höhe in Antwort auf di« Konstituirimg det
neuen Mi -itsteriunrS und aus die Nachricht , daß der svanische Finanz »
minister die Zahlung der heute fälligen Coupon « beabsichtigt .

Londo « , 1 . Juli . Consslr 92 ' /,, , Amrrik . 91 ' /« . Schwimmende
Wcizenlndungen in stetiger F aze für den Kontinent , »ingetroffen 3,
zum Verkauf angeboten 1t EargoS . Leinöl ioco 34 sh. 3 d.

Liverpool , 1 . Juli . -Baumwollen - Markt . Umsatz10 .000 B . , davon auf Spekulation und Export 2000 B , Misdlrng
Upland 8 ' /, . Middl . Orleans 9 ' /, . Fatt Egyptian 9 ' /, . Fair
Dhvllerah 6 ' /«. Fair Broach 6 ' / «. Fair Oomra 6 »/, - . Fair Madras
6 '/«. Fair Bengal 3 ' /«. Fair Smyrna 6 ' /, . Fair Pernam 9 ' /«. Middl .satt Dholl . 5 ' /«. Middl . Dholl . 4 . Good middl . Dholl . 4 ' /« . Good
fair Oomra 6 " /„ . Stetig .

Neu - Aork , 30 . Juni . Goldagio 115 ' /, . London 109 ' /«. Baum «
wolle miool . Upland 21 cs. Petroleum Standard white 18 ' / « c<«
Mehl er >ra State D . 6,90 — 7,10 . Rotber Frübjahrsweizen D . — »Baumwoll -Zufuhr in sämmtl . Häfen der Union 2000 B .

sBerloosungen . j Braunschweig , 30 . Juui . Bei dir
beringen Nummernziehung zu dem Prämienanlehen von 10,000,000
Tdalern fiel auf Serie 2680 Nr . 27 «in Gewinn von 2000 , auf S .3188 Nr . 35 ein Gewinn von 5000 , auf Serie 5243 Nr . 43 ein Ge¬
winn von 600 und aus Serie 7914 Nr . 6 ein Gewinn von 20,000
Thalern .

' Wien , 1. Juli . Bei der heutigen Sericnziehung der österreich .250 fl -Loose von 1854 wurden folgende Serien gezogen : 143 506
602 856 1022 1086 1102 1117 1211 1338 1721 1950 2197 2231
2282 2346 2365 2462 2768 2779 2892 3219 3265 3103 3516 3691
3699 3882 .

Witterungsbeobachtuuges
der mrtrorologischeu Station Karlsruhe .

1 . Juli .

Barometer
t« mm.

Tempe¬
rarur

k «0 .

Seichtig¬
keit in

Prozen¬
te .

W »d. Himmel . Witter « » «,

MrgS. 7 Uhr 750 8 °"» 175 0 .76 SW . s. bew. trüb
Mtg«. r „ 751 3 »»» 16 2 087
NachtS » „ 752 .5"»» 16,2 0 .85 - '

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege .
LadMgsverfSglwsea.

T.434 . Nr . 5949 . Staufen .
In Sachen

der Großh . Amtskaffe Altbrei¬
fach , Kl .,

gegen
Josef Karrer von Thunsel ,
zur Zeit flüchtig , Bell . ,

Forderung betr .
Durch Beschluß vom 22 . Mai d. I .,

Nr . 4967 , wurde verfügt :
1 . Zu Gunsten und bis zum Betrage

der klägerischen Forderung von 17 fl.
32 kr. wird auf das Erbgleichstel -
lungsgeld -Guthaben des Beklagten im
Betrage von 28 ft. bei Andreas Kar¬
rer in Thunsel Arrest gelegt .

2 . Nachricht hievon erhält Andreas Kar -
, rer in Thunsel mit der Auflage , bis

zu erfolgender weiterer gerichtlicher
Verfügung bei Vermeidung doppel¬
ter Zahlung den im Arrestbefehle be-
zeichneten Betrag nicht heimzuzahlen .

3 . Nachricht hievon erhält der Beklagte
mit dem Befehl , innerhalb einer Frist
von 14 Tagen den klagenden Theil
zu befriedigen , widrigens demselben
der Beschlagsbetrag an Zahlungsstatt
zugewiesen würde .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten hier¬
mit bekannt gemacht .

Staufen , den 24 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Zentner .
LLeffentliche Aufforderungen .

L .446 . Nr . 13,723 . B r u ch s a l. Auf
Antrag des Andreas Frevele vonUb -
ftadt werden alle Diejenigen , welche an dem
untenbezeichneten Grundstück in demGrnnd -
und Pfandbuche nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehen¬
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
Haben , oder zu haben glauben , aufgcfor -
dert , solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , andernfalls sie
den neuen Erwerbern gegenüber für er¬
loschen erklärt werden .

38 Rthn . Weinberg in der Weinheck ,
cs. Engelwirth Blum , as . Andr . Boos ,
Gemarkung Bruchsal .

Bruchsal , den 24 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .
Bauten »

X.467 . Nr . 9358 . Rastatt . Gegen
Weber Johann Klaiß von Scheuern haben
wir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Mittwoch den 30 . Juli 1873 ,
Vorm . 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche
« n die Gantmasse mache « wollen , ausgefor -
dert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich , anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse -
Pfleger und ein GlöubigerauSschuß ernannt ,und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und eS werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe -
pflegerS und GläubigerausschuffeS die Nicht -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt eine »
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
/geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren

Zungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Parier er¬
öffnet wären , nur an dem SitznngSorte
des Gerichts fangeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläu¬
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden .

Rastatt , den 19 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Waag .

Bermögrnsabsondermizku .
L .448 . Nr . 3958 . Mannheim . Die

Ehefrau des Bilderhändlers Christof Frank ,
Luise , geb. Benjder , in Mannheim hat ge¬
gen ihren Ehemann eine Klage auf Vermö¬
gensabsonderung erhoben .

Zur mündlichen Verhandlung dieser Sache
ist Tagfahrt anberaumt auf
Donnerstag den 11 . Septbr . d . J „

Vormittags 9 Uhr ;
was hiermit zur Kenntniß der Gläubiger
gebracht wird .

Mannheim , den 25 . Juni 1873 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht .

Civilkammer .
Der Vorsitzende :

B a ch e l i n .
Ernst .

X.451 . R .Nr . 8863,64 . Konstanz . In
Sachen der Ehefrau des Benedikt May er ,
Barbara , geb. Konstauzer , von Mög -
gingen gegen ihren Ehemann , Vermögeus -
absonderung betr ., wurde durch Urtheil vom
Heutigen die Klägerin für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern ; was zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger bekannt gemacht wird .

Konstanz , den 23 . Juni 1873 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht .

Civilkammer I .
Schneider .

Schaaff .
X.4S0 . Nr . 8896 . Konstanz . In

Sachen der Ehefrau des Stefan Diez ,
Mathilde , geb. Lindenmann , von Oeh -
ningen , zur Zeit in St . Gellen , gegen ihren
Ehemann , Vermögensabsonderung betr .,
wurde durch Urtheil vom Heutigen die Klä -
gerin für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern ; was zur Kenntniß der Gläubiger be¬
kannt gemacht wird .

Konstanz , den 23 . Juni 1873 .
Großh . bad . Kreis « und Hofgericht ,

Civilkammer 1.
Schneider .

Schaaff .

Entmündigungen .
L.446 . Nr . 15,074 . Freiburg . Durch

diesseitiges Erkenntniß vom 7. d. Mt »., Nr .
13,477 , wurden Barbara und Agathe Dil -
ger von hier wegen Geistes - und Ge -
müthsschwäche gemäß L. R .S . 489 entmün¬
digt und ihnen die eigene Verwaltung ihres
Vermögens entzogen . Als Vormünderin
für dieselben ist die Mutter der beiden Ent - -
mündigten , Wittwe Maria Dilger , geb.

'

Steiert , von hier , aufgestellt worden .
Freiburg , den 26 . Juni 1873 .

Großh . bad . Amtsgericht .
G r ä f f.

X.412 . Nr . 3916 . Oberkirch . " ,
Die Aushebung der Entmündi¬
gung des Josef Ganzenba¬
cher Wittwe hier betr .

Die unterm 23 . November 1871 , Nr .
8644 , erkannte Entmündigung der im Be -
treff Genanten ist wieder aufgehoben .

Oberkirch , den 20 . Juni 1873 .
Großh . bgd . Amtsgericht .

K ä r ch e r .
X.466 . Nr . 15,258 . Pforzheim . Io -

Hann Philipp Bach von Ellmendingen ist
im ersten Grad für mnndtodt erklärt und
Christof Heinrich Augenstein von dort
zu seinem Rechlsbeistand ernannt worden ,
ohne dessen Mitwirkung er die in L.R .S .
513 erwähnten Rechtsgeschäfte giltig nicht

vornehmen kann .
Pforzheim , den 25 . Juni 1873 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Mors .

Beck .
X.447 . Nr . 4369 . Wiesloch . Durch

diesseitiges Erkenntniß vom 28 . Mar d. I .,
Nr . 3799 , wurde die ledige Jda R i tz von
Karlsruhe , z Zt . in Dielheim , im Sinne
des L.R .S . 499 für verbeistandet erklärt
und für sie mit Verfügung vom Heutigen
Rathschreiber Johann Laier von Dielheim
als Beistand aufgestellt .

Wiesloch , den 25 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Exter .

Erbeinwcisungen .
X.465 . Nr . 15,467 . Pforzheim .

Das Gesuch der Wittwe des
Glasers Wilhelm Späth in
Pforzheim

um Einweisung in Besitz u .
Gewähr betr .

Da auf unsere Aufforderung vom 16 .
April d . J . , Nr . 8984 , keine Einwendung
erhoben wurde , so wird die Wittwe Späth
in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres Ehemannes eingewiesen .

Pforzheim , den 27 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Erbvorladungen .

L.460 . Freiburg . Johann Mutsch -
ler , Schuhmacher von Umkirch , ist zur Erb¬
schaft seiner in Freiburg verstorbenen Toch¬
ter Karoline Mutschler , ledig , berufen .

Derselbe wird aufgefordert , seine Erban¬
sprüche

binnen 3 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls die Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt würde , welchen
sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erbansalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburg , den 28 . Juni 1873 .
Der Großh . Notar

L. Müller .
Handelsregister -Einträge .

X.407 . Nr . 14,628 . F r e i b u r g.
In die diesseitigen Handelsregister wurden
heute folgende Einträge gemacht :

s . zum Gesellschaftsregister :
„ Die Gesellschaft Kässer und

Jäger dahier ist erloschen . "
d. Zum Firmenregister :

„ Unter O .Z . 326 , Beschluß vom
Heutigen , wurde die Einzttfirma :
Ludwig Jäger dahier , dessen
Ehevertrag mit Friederike Durban
bereits unterm 13 . März 1863 ver¬
öffentlicht worden , eingetragen . Eben¬
so die Bestellung des C . M . S ch alk
dahier als Prokurist . Firmeninhaber
ist Ludwig Jäger hier .

Freiburg , den 21 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G r ä f f.
X.453 . Nr . 8726 . W a l d S h u t . Un -

term Heutigen wurde in das Firmenregi¬
ster sub Nr . 266 eingetragen die Firma :

„ C . A . Hipp " mtt Hanptnicderlassnngin Rottweil und Zweigniederlassung in
Görwihl . Inhaber ist C . A . Hipp in
Rcttweil . Ehevertrag mit Bertha Lin -
zenmann von da , wornach zu Folge der
württembergischen Gesetze jeder Thetl Ei -
genthümer des Vermögen - bleibt , welches
er beim Eintritt in die Ehe oder während
derselben eingebracht hat . und nur das ge¬
meinsam Erworbene gemeinschaftlich wird .

Waldshut , den 24 . Mai 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H a u r y.
Braungart .

L .418 . Nr . 4868 . Weinheim . Un¬
term Heutigen wurde unter O .Z . 18 in daS
Gesellschastsregister eingetragen :

Die Firma „Hirsch u . Mayer " da¬
hier .

Inhaber dieser seit November 1869 be¬
stehenden Firma sind : Gerber Sigmund
Hirsch und Kaufmann Louis Mayer
in Weinheim , und hat Jeder derselben die
Befugniß zur Vertretung der Firma .

Der zwischen Louis Mayer und Ka¬
roline O p p enh eim er von Hoffenheim
unterm 15 . Januar 1856 errichtete Ehe¬
vertrag bestimmt in Art . 1 , jeder Theil gibt
von seinem fahrenden Einbringen die Sum¬
me von 25 fl. in die Gemeinschaft , während
alles übrige sahrende Beibringen , das ge¬
genwärtige und zukünftige , das aktive wie
passive , von der Gemeinschaft ausgeschlossen
wird .

Der zwischen / Sigmund Hirsch und
Sofie Oppenheimer von Hoffenheim
unterm 15 . Juni 1868 errichtete Ehever¬
trag bestimmt in Art . 1, die Brautleute
wählen zum Maßstabe ihrer ehelichen Ver¬
mögensverhältnisse die bedungene Güter¬

gemeinschaft . Jeder Ehetheil wirst nämlich
25 fl. in die Gemeinschaft ein , alles übrige
gegenwärtige und zukünftige fahrende Bei¬
bringen beider Ehetheile wird dagegen mit
den darauf haftenden Schulden von der Gü¬
tergemeinschaft ausgeschlossen nnd für ver -
liegenschastet erklärt .

Weinheim , den 20 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Arnold .
L.473 . Nr . 17,030 . Karlsruhe .

Unter O .Z . 338 des Firmenregisters wurde
heute die Firma „ Sattler u . Wagenbauer¬
geschäft von Louis Walz dahier " eingetra¬
gen . Inhaber dieser Firma ist Sattler :
und Wagenfabrikanl Ludwig Walz hier .
Derselbe hat seinem Sohne Karl Wal -
Prokura ertheilt .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Nebenius .

AmtsgeriLt Bonndvis . Gemeinde Wellendingen .

OesfentLLche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - nnd Unterpfaudbuchs - Einträgen -

1 . 138 . Wellendinge « . Aus Grund der Art . 1. und II . des Gesetzes vom S.
Juni 1860 (Reg . -Bl . Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten
Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichnten Einträge von Vor¬
zugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs
Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des e»
ten Gesetzes gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen ,
welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfands¬
rechten , und der Rechtsgrund der in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem
gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas
Anderes bemerkt ist.

Wellendingen , den 1 . Juni 1873 .
Das Pfandgericht : Der Bereinigungskommissär :

Bürgermeister Blettert . Schmalholz , Rathschreiher .

DeS Eintrags Namen , Stand u . Wohnort
des Schuldners

ü . seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand u . Wohnort
des Gläubigers

u. seiner Rechtsnachfolger .

Betragt
der

Forderung -Datum . Seite .

Grundbuch Band I.
fl- kr.

2 . Sept . 1834 205 Gemeinde Wellendingen Josef Kaiser , Zimmer -
mann von hier

130 —

17 . Nov . 1835 219 Fidel Bernhart von hier Derselbe 450 —
29 . Dez . „ 220 Josef Gantert Wittwe hier Johann Göhringer von

hier
Derselbe

888 —

- 222 Michael Gantert Wittwe
hier

303 —

20 . März 1838 262d Jakob Jordan , Taglöhner
hier

1 . AmandStinert , Wirth .
hier k

2. Josef Berger , Taglöh - !
ner hier '

do. 2 —

263 do. 47

263 Stefan Blättert , Müller
hier

do. 42 —

* 263 Karl Bernauer , Wagner
hier

do. 6 —

263d Josef Bengner , Tagl . hier do. ? —
37 . Nov . 1838 270o Johann Gantert , Schuster

hier
do. 162

7. Aug . 1839 282 Josef Dietsche u . Lons .
hier

Martina Leber , ledig , von
hier . Erbtheil

250

10 . Aug . „ 283d Desgleichen Joses Leber , ledig , von hier .
Erbtheil

WendelinAmann , Wagner
von hier

250 —-

6 . Dez . „ 293 Josef Dietsche , Maurer
hier

16 —

25 . Jan . 1840 295 Fr . Ant . Hilpert Wittwe
hier

Seligmann Bach und Levi
Bloch von Gailingen

16 12

29 . März 1841 323ü Josef Dietsche Landwirth
hier u . Cons .

Josef Leber , Landwirth
von hier

7316 16

6 . Nov . 1841 342 Josef Egi , Konditor hier Wendelin Amann,Wagner
von hier

960

2 . Jan . 1842 349 Joses Kleiner , Lumpen¬
sammler hier u . Kons .

Pfandbuc

Martin Bertsche von hier

j Band I .

2100

12 . Mai 1842 324 . Nikolaus Amann hier M .Anna Göhringer,wohn¬
haft in Rheinau . An -
lehen

200



Defferrtltche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs-Einträgen .

Gemeinde MeckeSheirn.

LL« . MeikeShei « . Auf Grund de» Gesetze» vom 5. Juni 1860 , Reg .-Bl . Nr . SO , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die ba«

Heichnete» Einträge von Vorzug» - und UnterpsandSrechteu, wenn solch« noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge uach Art . 4 de» erwähnten Gesetze» ge-

^ ^
^ rn^ RechtSgrund der in nachstehendemVerzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das UnterpfandSbuch eingetragen find , besteht in bednngenen Unterpfand - rechten , und der RechtSgrund der in da»

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwa» Andere» bemerkt ist.
Mecke- Hnm, den 24. April 1873. . .

Dar Psandgericht.
Der BeretmgungS-Konmnffär :

Rothenhöfer , Bürgmstr . Rapp .
*

(Schluß ans Beilage Nr. L4S.)

De » Eintrag »

^ Datnm .

16 . Jan . 1836

15. Febr . -
24 . März -
59. März -

S. April
5. April

6. April

22. Sept .

12. Dez.
28. Dez,

18. Jan . 1837

21. Jan .
10. Febr .

19. Mai
1. Juni

3. Juli

17. Juli
27. Okt.

18. Nov.
12. Dez.

Seid

44

Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger.

138

146
155
161

169

175
177

181

223

260
272

275
292
297

301
317

320
322
363
387

451
480

490
492

Konrad Mehr hier
Jakob GänSler hier
Peter Kirsch hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Susanns Heid hier
Joh . Jakob Stoll hier
Georg Welker hier
Valentin Heid hier
Georg Jakob Stoll hier
Michael Stier hier
Konrad Heid hier
Georg Scholl hier
Bernhard Scholl hier
Georg Müller hier
Michael Fleck hier
Friedrich Scholl hier
Karl Friedrich Glock hier
Friedrich Ihle hier

akob Mitzel hier

Adam Müller hier
Georg Welker hier
Georg Bahr hier
Johanne » Müller hier
Adam Müller hier

Susanns Bähr Wwe. hier
Franz Heß. F . S .
Valentin Müller hier
Georg Bähr hier
Friedrich Allespach jung hier
Andreas Roth hier
Friedrich Scholl hier
Valentin Fleck hier
Georg Müller jung hier
Jsack Michael hier
Georg Ludwig hier
Moses Eisemann hier
Georg Jakob Stoll hier
Georg Bähr hier
Karl Schuhmann hier
Konrad Welker hier
Susanns Heid hier
Katharina Barbara Bern ; hier
Dietrich Welker hier

Derselbe
Georg Scholl hier
Josef Maier hier
Peter Oberle hier
Christian Laschinger hier
Jsack Michael hier
Joh . Dietrich Ihle hier
Leonhard Welker hier

h. Jakob Stoll hier
Eva Katharina Welker Wwe. hier
Jakob Friedrich Müller hier
Adam Bähr hier

Georg Müller jung hier
Peter Müller jung hier
Bernhard Scholl hier
Georg Bähr hier
Valentin Müller hier
Christof Wesch hier
Leonhard Heiß hier
Georg Roth hier
Peter Oberle hier
Leonhard Welker hier
Georg Michael Wesch hier
Valentin Fleck hier
Konrad Welker hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Leonhard Heiß hier
Rudolph Fabian und
Michael Müller hier
Georg Martin Greiner hier
Michael Derzbach hier
Wolsgang Seltenreich .hier
Georg Ludwig hier
Georg Jakob Stoll hier
Georg Müller jung hier
Leonhard Heiß hier
Ihle , Löwenwirth hier
Jakob Friedrich Stern hier
Jsack Michael hier
Joh . Jakob Stoll hier
Vogt Rausmüller hier
Peter Hochschwender hier
Dietrich Welker hier
Kirsch , Bürgermeister hier
Konrad Allespach hier
Joh . Georg Fleck, Schneider hier
Georg Jakob Stoll hier
Liebwann Neuberger hier
Karl Schuhmann hier
Dietrich Welker hier
Peter Kilian hier
Konrad Welker hier
Andreas Kern hier
Adam Eckert hier
Susanns Bähr Wwe. hier
Georg Müller jung hier
Wilhelm Dresch hier
Leonhard Heiß hier
Jakob Friedrich Stern hier
Bernhard Mack hier
Michael Stier und Bernhard Welker

hier
Daniel Kern hier
Dietrich Ihle , Löwenwirth hier

Derselbe
Georg Ludwig hier
Georg Walter hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Joh . Adam Rapp hier 14
Derselbe 23

Jsack Michael und Leonh . Welker hier 62
Georg Peter Oberle Eheste, hier 1750
Accisor Mitzel hier 81

Derselbe 30
do. 61
do. SO
do. 94
do. 81
do. 50
do. 64
do. 61
do. 52
do. 69
do. 18
do. 22
do. 780

Georg Michael Müller , Joh . Sohn , 65
hier

Derselbe 38
do. 45
do. 53
do . 30
do . 43

32
do. 55
do. 53
do . 38
do , 18

Joh . Adam Bähr hier 49
Bernhard Scholl hier 45

do. 15
do. 32

Johann Georg Ludwig hier 100
Derselbe 42

do. 34
do. 45
do. 143
do. k 40
do. I 74

Rentmeister Kilian hier I 41
Derselbe I 39

Michael Bern ; Eheleute hier I 425
Philipp Maurer Eheleute in Spech. I 81

bach
Johannes Schmitt Ehel . in Mauer ! 81
Joh . Adam Scholl hier ^ 28

Derselbe 21
do. 58
do. 25
do , SO

einrich Horch Ehel. in Hoffenheim 47
-eorg Zahn, Müller , Ehel. in Wim - ! 500
mersbach

Dieselben 150
do. 44

Konrad Müller und besten Kinder hier 1800
Philipp Metzler Ehel. in Schmitts - s 76

Hausen (Hessen)
Dieselben I 50

do. ! 331
do. S 197
do. S 42
do. " 316
do. 60
do. 60
do. 36
do. 54
do. 52
do. > 59
do. I 263
do . 341
do. 140
do . 85
do. 17

do. 24
do. 172
do . 89
do. 43

Georg Heinrich Heid jung hier 241
Derselbe 86

do . 144
do . ü 326
do. I 61
do . I 93
do . j 87
do . I 70
do. 41
do. 121
do . 81
do. 40

Friedrich Allespach Ehel. hier 76
Georg Philipp Seitz in Öfter Sheim 459

Derselbe 80
do. 821
do. 840
do . 150
do . 66
do. 184
do. 40
do . 20
do. 100
do. 64
do. 285
do. 67
do. 55
do . 63

do. 24
do . 240

Christian Eckert hier 50
Adam Rapp , Gemeinderath hier 100

Derselbe 64

De » Eintrag »

Datum . Seite .

12. Dez. 1837 492

-

5. Jan . 1838

-
-

SOI
-
.
»

-

- 1

-

5. Febr . - 514
21. Febr . - 521

24. Febr . 1838 6
12. März - 11

16

19. März - 24

22. März . 29
29 . März - 31

19. April - 39

43
-

47

27. April - 53
3. Mai - 55
7. Mai - 59

10. Mai - 62

:
-

72 '

11. Juni - 120
3. Juli - 132

/
24. Sept . - 152 (

12. Dez. - 201?
-
- - ^

12. Jan . 1839 212
24. Jan . - 219 -

- ^

-

30. Jan . » 228
18. Febr . - 237
23. Febr . - 239
12. März - 255

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger.

Leonhard Heiß hier
Bernhard Scholl hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Peter Lrndheimer Wwe . hier
Liebmann Neuberger hier
Jakob Friedrich Stern hier
Moses Eisemann hier
Valentin Heß , ledig, hier
Peter Kirsch hier
Dietrich Welker hier
Georg Wolf Keller hier
Valentin Müller hier
Jakob Friedrich Stern hier
Adam Bähr hier
Peter Hochschwenderhier
Friedrich Jakob Müller hier
Georg Bähr hier
Leonhard Welker hier
Friedrich Heß hier
Peter Müller hier
Georg Börkel hier
Heinrich Bockheimer hier
Georg Kirsch hier
Georg Jakob Stoll hier
Fr . Jakob Müller und Karl Wilh ,

Schutzmann hier
Valentin Müller hier
Valentin Greiner jung hier
Michael Müller jung hier
Andreas Allespach und Peter Kirsch

hier
Sebastian Zimmermann hier
Joh . Jakob Stoll hier

Namen, Stand und Wohnort
de » Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Adam Rapp , Gemeinderath hier
Derselbe

d« .
do.
do.
do.
do .
d«.
do .
do.
do .
do .
d » .
do .
do.
do.
do.
do .
do.
do.
do .
do .
do .
do
do.

do. '
do.
do.
do.

^ Betrag
der

Forderung.

Wilhelm Dresch hier
Bürgermeister Kirsch hier
Georg Kirsch hier
Johann Jakob Stoll hier
Joh . Georg Heiß hier
Valentin Fleck hier
Friedrich Heß hier
Georg Martin Greiner hier
-Liebmann Bachert hier
Georg Michael Ludwig hier
Rudolf Fabian hier
Georg Bähr hier
Gedrg Gänßler hier
Georg Müller jung hier
Friedrich Heß hier
Liebmann Bachert hier
Joh . Adam Rapp hier
Peter Holdermann hier
Vogt Rausmüller hier
Philipp Jakob Maurer hier
Karl Schuhmann hier
Joh . Georg Welker hier
Friedrich Jakob Müller hier
Jakob Friedrich Stern hier
Anton Hornung von Mauer
Josef Eck und Christian Halter

Mauer
Friedrich Jak . Müller hier
Dietrich Welker hier
Michael Dörzbach hier
Friedrich Jakob Müller hier
Jakob Friedrich Stern hier
K̂onrad Welker hier
Michael Dörzbach hier
Georg Jakob Stoll hier
Jsack Michael hier
Sabine Allespach hier
Georg Peler Oberle hier
Joh . Adam Bähr hier
Georg Jakob Stoll hier
Georg Seltenreich hier
!KasPar Rapp hier
Friedrich Heß hier
Leonhard Heiß hier
Kaspar Müller hier
Bernhard Welker hier
Georg Greiner hier
-Kaspar Rapp hier
Leonhard Heiß hier
Bernhard Scholl hier
Michael Kirsch hier
Johannes Hintenlang hier
Georg Michael Bernz hier' '

Georg Heid hier
Gg . Michael Ludwig hier
Andreas Mitzel hier
Peler Holdermann hier

152 « Leonhard Holdermann hier

Georg Jakob Stoll hier
Christian Laschinger hier
Jakob Friedrich Stern hier
Georg Ernst Heiß hier
Kaspar Müller hier
Georg Scholl hier
Johann Jakob Stoll hier
-Kaspar Rapp hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Rudolf Fabian hier
Johann Georg Scholl hier
Georg Walter hier
Konrad Welker hier
Georg Friedrich Allespach hier
Marie Eva Kern Wittwe hier

Katharina Roth , ledig , hier
Philipp Adam Ludwig , ledig , hier

Grundbuch Band N . IV.
Adam Rapp , Gemeinderath hier

Derselbe .
do.
do.
do.
do.
do .
do.
do.
do.

Georg Heinrich ZiegelmaierEhel. hier
Dieselben

do.
do.
do.

Joh . Georg Welker hier
Derselbe

do.
do.
do.
do.
do.
do .
do ,

Philipp Klaustng in Eichtersheim
Gg. Heinrich Halter von Lobenseld

Friedrich Jakob Müller hier
Derselbe

do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.

Georg Heinrich Ziegelmaier hier .
Margaretha Oberle hict
Andreas Dresch Ehel. in Mönchzell
Georg Ludwig hier

Derselbe
do.
do.
do.
do.
do.
d » .
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do .
do .

Karl Wilhelm Schuhmann hier
Jakob Kern hier
Peter Holdermann hier
MichaelHoldermann hier
Jakob Holdermann hier
Gg. Peter Holdermann alt hier
Barbara Scholl, ledig, hier

Dieselbe
do .
do.

Jsack Michael hier
Bernhard Scholl alt hier

Derselbe,
do.
do.
do.
do.
do.

Joh . Peter Welker hier
Johann Georg Müller jung hier
Jakob Kern, Sattler , Erben hier
Joh . Dietrich Welker und Geo. ^,

Menger , Vormünder der Schul¬
lehrer Bauer '- Kinder hier

fl.
63
57
39
42

103
60
69
88
83

136
39

104
249

46
25

130
123
58
46

202
60
67

126
79
56

43
33

118

15
37

45
107

75
108
38
34
18
19
25
72
66
91

100
68
22

130
70
71

365
83

151
71
67
11

130
36

149
113
15

142
100
127
12
29
37
44

900
140
112

82
45
33
41

141
68
26
43
18
68
32
20
41

7
11

350
13<XX1

115
2000
2000
2000
5000

501
33
42
16
40
46
42

197
71
60
73
25

500
130

1000
1341

kr.

30

30



ft
De « Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

12 . März 1SSS

e. M

3. Juni

IS . Juli
1. Ott .

12. Nov. .
11. Dez. -
13 . Febr . 1840
24. März .
14 . April -
21. AprU .

255 Meter Kilian hier

ohanneS Bergschicker hier
>Konrad Welker hier

er Hochschwender hier
>Ädam Kirsch hier' äkob Müller hier

einrich Heid alt hier
Valentin Fleck hier
Georg Welker hier
Georg Seltenreich hier
Bernhard Scholl hier
Friedrich Scholl hier
Daniel Adam Kern hier
Liebmann Bachert hier
Georg Heiß hier

eorg Roth hier
Georg Ludwig hier
Michael Kirsch hier
Leonhard Heiß hier

eorg Jakob Skoll und Peter
hier

Karl Schuhmann hier
Georg BSHr hier
Wilhelm Dresch hier
Peter Müller jung hier

eorg Müller jung und I ,
Bergschicker hier

Georg Keller hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Joh . Jakob Stoll hier
Bernhard Welker hier
Joh . Georg Welker, I . S ., hier
Liebmann Neuberger hier
Jsack Michael hier
Georg Welker hier

293 Joh . Georg Heiß hier
Gg . Michael Wesch jung hier
Jakob Guckenhan hier
Georg Müller jung hier
Karl Schuhmann hier
Joh . Dietrich Welker hier >
Adam Kilian hier
Georg Walter hier
Georg Kirsch jung hier
Philipp Jakob Maurer und Georg

Michael Wesch hier
Joh . Jakob Stoll hier
Georg Bähr hier
Leonhard Roth hier
Adam Boßhard hier
Adam Bernz und Georg Bähr hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Peter Hochschwender hier
Georg Jakob Stoll hier
Jak . Friedrich Rausmüller hier
Bürgermeister Kirsch und Joh . Jakob

Stoll hier
Joh . Adam Rapp hier
Friedr . Jakob Müller hier
Joh . Dietrich Ihle hier
Heinrich Heid alt hier
Bernhard Welker hier
Peter Müller jung hier

Walentin Fleck hier
«Peter Müller alt hier
«Christof Wesch hier
«Georg Börkel hier
«Abraham Wesch hier
Mebmann Bachert hier
»Jak . Friedrich Stern hier
iKaspar Rapp hier
lAndreas Allespach hier
ikeonhard Heiß hier
Michael Kusch hier
Maspar Müller hier
Ândreas Blaß hier
Weorg Menger hier
Meorg Welker hier
«Jakob Mitzcl hier
«Peter Weller hier
Meter Kilian hier
tJohann Adam Bähr hier
Philipp Bähr Ww. hier
Valentin Müller hier
Daniel Adam Kern hier
Georg Roth hier

«Joh . Georg Wesch hier
«Michael Dörzbach hier

316 «David Schöllig hier
lPhilipp Bähr Wittwe hier
Georg Jakob Stoll hier

Johannes Schell hier
Vogt Rausmüller hier
Peter Ohlhäuser hier

Daniel Kern hier
337 Philipp Adam Ludwig hier
362 !Philipp Jakob Bernz hier

Georg Michael Bernz hier
Katharina Allespach hier
Konrad Bernz hier
Elisabeths Bernz hier

«Joh . Georg Bernz hier
Vbilivv 5lkle bier369

394
411
449
474
491
502

23. AprU
24 . AprU
29. April

30 . April

Philipp Ihle hier

Joh . Jakob Kreuter hier
Georg Wesch , Schneider hier
Joh . Jakob Pletscher hier
Fried . Jakob Müller hier
Joh . Dietrich Ihle hier
Peter Schlusser hier
Peter Kirsch hier
Georg Fleck hier
Georg Bähr hier
Valentin Greiner jung hier
Joh . Georg Schlusser hier
Joses Maier hier
Andreas Mitzcl hier
Leonhard Heiß hier
Joh . Adam Kirsch hier
Georg Müller jung hier
Georg Wolfgang Keller hier
Georg Peter Bähr hier
Joh . Georg Kirsch hier
Joh . Dietrich Welker hier
Valentin Fleck hier

Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

fl- kr .
Joh . Dietrich Welker und Georg 141 —

Menger , Vormünder der Schul¬
lehrer Bauer 'S Kinder hier

Dieselben 213 —
do. 57 —
do. 58 —
do. 53 —
do . 41 —
do . 56 —
do . 126 —
do. 141 —
do . 71 —
do . 75 —
do . 71 —
do . 36 —
do . 188 —
do . 77 —
do. 97 —
do . 95 —
do. 141 —
do . 131 —

l do . 59 —

do. 105 _
do. 52 —
do . 45 —
do . 115 —
do. 95 —

do. 20
do . 60 _
do. 32
do. 30
do. 161
do. 43
do. 77
do . 193

Christina Fuchs in DiedelShei«
Dieselbe

191
284

—

do. 83
do. 315
do. 2022
do . 383
do. 141
do. 110
do. 66
d°. 40 —

do. 704
do. 376 _
do. 17 _
do. 27 _
do . 96 _
do. 121 _
do . 117 _
do. 272 _
do. 111 —
do. 125 —

do. 76
do. 37 _
do . 69 30
do. 31
do» 101 —
do. 88 _
do. 103 30
do. 125 30
do. 33 _
do. 51 —
do. 50 — !
do. 167 —
do . 134 —
do. 71 —
do . 83 —
do. 108 —
do . 112 —
do. 40 —
do. 57 —
do. 69 —
do. 40 —
do. 40 —
do. 40 —
do. 145 —
do. 43 —
do. 30
do. 30
do. 19 30
do . 89
do. 6
do . 45 _

Bernhard Heiß hier 500
Derselbe 80

do. 44
do. 46
do . 40
do . 45 _
do . , 10

Gemeinderechner Menger hier 700
Philipp Ihle , Schuhmacher hier. Erb - 180 —

schaftsvergleich 236 39

Georg Bernz Wittwe hier. Erb - 26 45
schästsvergleich

Georg Menger , Gemeinderechner hier 280 —
Derselbe 15 _

Christian Eckert hier 1800 _
Jsack Neuberger hier 48 _
Joh . Georg Welker hier 886 —
Leonhard Heiß, Gemeinderach hier 735 —

Derselbe 164
do. 52 _
do. 87 _
do. 54 _
do. 41 _
do . 14 _
do. 51
do. 65

Joh . Adam Rapp hier 1700 _
Jsack Michael Metzger hier 91 —
Joh . Adam Rapp hier 45 _ j

Derselbe 212 —
do. 70 —
do. 263 _
do . 84

De « Eintrag «

Datum .

22. Juni 1840
14. Juli -
24. Juli .
j9 . Sept . -

6. Nov. -
18. Dez. .
23 . Febr . 1841
16 . März .
10. Juni -
19. Aug. -

15. Sept .

29. Nov.

6. Dez.
24. Dez.

28. Jan . 1342

28. Febr .

1. März

30. Ma

13 . AprU

rz

14. April

25. Mai .
8 . Juli .
9. Juli -
8 . Aug . -

22 . Aug. -
29. Sept . -

6. Dez. »
16. Jan . 1843
28. Jan . -
4. Febr . «
2. März -
9. März .

6. AprU

Seite .

3
91

126
137
148
168
264
287
365
390

3S3

41«

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger. '

Namen , Stand und Wohnort
der Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Grundbuch Band V .

427
434

77

Barbara Gräulich hier
Friedr . Jakob Müller hier
Barbara Schifferdccker hier
Georg Peter Fabian hier
Joh . Georg Kirsch , Bürgermstr . hier
Georg Müller jung hier
Johann Adam Kirsch hier
Georg Heinrich Kirsch hier
Jakob Friedrich Müller hier
Michael Mathäs hier
Paul Heß hier
Georg Adam Eckert hier
Leonhard Roth hier
Peter Müller alt hier
lJoh . Georg Welker, 'I S , hier
Peter Müller jung hier
Friedrich Heß hier
Georg Jakob Seltenreich hier
Michael Dörzbach hier
Valentin Greiner jung hier
Karl Rapp , Schullehrer hier
Peter Müller jung hier
Peter Wetker hier
Bernhard Scholl hier
Karl Schutzmann hier
Joh . Georg Knoll hier
Georg Welker hier
Barbara Heid hier
Georg Müller jung hier
Konrad Bernz hier
Christian Laschinger hier
Georg Heid hier
Johann Adam Voshard hier
Friedrich Schreck hier
Sebastian und Andreas Roth hier
Jakob Kreiter hier
Konrad Welker hier

Grundbuch Band 0 . VI

Betrag
der

Forderung .

Joh . Peter u. Katharina Gräulich hier
Johann Adam Ludwig hier
Joh . Peter u. Katharina Gräulich hier
Rudolf Fabian hier
Joh . Jakob Keidel von Zazenhausen
Michael Müller jung Ehel. hier
Joh . Adam Rapp hier

Derselbe
d».
do.
do
do .
do.
do.
do.
do .
do.
d « .
do.
do .
do.

Leonhard Heiß, Gemeinderath hier
Derselbe

do.
do .
do .
do .
do.
do .
do.
do.
do.

riedrich Jakob Müller hier
ohann Adam Rapp hier

Derselbe
do.
do.

Georg Michael Wesch hier
Georg Müller jung hier
Michael Kirsch hier
Joh . Georg Knoll hier
MoscS Eisemann hier
Peter Müller jung hier^ riedrich Heß hier

äkob Friedrich Guckenhan hier
Magdalena Reichert hier
Philipp Ihle hier
Joh . Georg Kirsch hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Leonhard Heiß hier
Georg Bähr hier
Georg Walter hier
Moses Liebmann Bachert hier
Peter BSHr hier
Daniel Kern , Schreiner hier
Peter Fabian hier
Michael Dörzbach hier
Jakob Mipel hier
Joh . Dietrich Welker hier.
Georg Michael Kern hier

Walentin Fleck tzHr
«Christof Wesch hier
«Georg Jakob Stoll hier
Georg Roth hier
Leonhard Müller hier
Konrad Fabian hier
Johannes Zuber hier

143 Wilhelm Dresch hier
149 Konrad Welker, Hirschwirth hier
158 Friedrich Kern hier

Konrad Allespach hier
Daniel Kern , Schreiner hier
Daniel Kern, Weber hier
Georg Bähr hier
Leonhard Müller hier
Ernst Heiß hier
Joh . Georg Müller jung hier
Joh . Adam Kilian hier
Joh . Georg Scholl hier
Kirsch , Bürgermeister hier
Karl Müller hier
Leonhard Heiß hier
Georg Jakob Stoll hier

«Valentin Fleck und Georg Greiner
jung hier '

Peter Müller jung hier
Peter Bahr hier
Bernhard Welker hier
Johann Georg Welker hier
Jakob Pletscher hier
Valentin Müller hier
Johannes Lockheimer hier
Georg Walter hier
Jakob Lindheimer hier
Johann Jakob Stoll hier
Georg Roth hier
Jakob Heinrich Stoll hier
Peter Hochschwender hier
Maria Josefa Eckert hier
Daniel Kern , Schreiner hier
Johann Zuber Eheleute hier

1

168

174

178

184
200
224
228
264
268
290

297
302
308
314
350
355

375

Joh . Georg Welker Eheleute hier
Jakob Pletscher hier
lndreas Dörzbach von Eschelbronn

Joh . Georg Peter Bähr hier
Valentin Müller hier
Johanna Eiftmann hier
Michael Mathes hier

Johann Dietrich Ihle hier
Andreas Allespach hier
Bernhard Scholl jung hier
Daniel Kern , Schreiner hier
Georg Walter hier
Joh . Georg Peter Bähr hier
Joh . Georg Seltenreich hier
Abraham Wesch hier
Martin Greiner jung hier
Georg Greiner jung hier
Michael Allespach hier
Anton Grab , Schlosser hier
Joh . Adam Müller Wwe.
Joh . Georg Peter Bähr hier
Kaspar Müller hier

Johann Adam Rapp hier
Derselbe

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do .
do.
do.
do .
do .
do.
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do.
do.

Leonhard Heiß, Gemeinderath hier
Katharina Welker, ledig , hier
Konrad Schifferdecker von Zuzen¬

hausen
Derselbe

do .
do.
do.

Joh . Georg Müller Eheleute hier
Dieselben

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do .
do.
do.
do.
do.

Friedrich Ihle hier
Derselbe

do.
do .
do.

Christian Eckert hier
Derselbe

do.
do.
do.

Valentin Greiner , Peter Greiner u.
Katharina Greiner , ledig

Georg Ludwig Eheleute hier
Georg Peter Heid alt hier
Bernhard Scholl jung hier
Georg Bähr hier
Bernhard Scholl jung hier
Liebmann Neuberger hier
Michael Stier , Vormund der Lath .

Grämlich hier
Joh . Dietrich Ihle Kinder hier
Karl Schuhmann hier
Karl Friedrich Hildebrand von Weiler
Georg Peter Maurer Eheleute hier
Rebmann Neuberger hier
Jakob Hornberger Ehel. von Mauer

Dieselben
do.
do.
do.
do.

Accisor Mitzcl hier
Derselbe

do.
do.

200
8

180
500
560

1800
700
300

30
61
52

100
30
40
46
91
48
95
45
56
26
68
68
54
84
50
« 7
34
20
15
25
18
67
6

25
28
42

76
89
67

198
120

62
65

140
41
33

187
61
60
93

105
110
108
101
103
101
66

240
46

121
98

101
34

105
21
26
25

598
62

69
60
52
23

283
157
143
133
101

35
158
43
97
«1

100
75
40
76
10
70

170
289

79
80

127
60
90
62
36

525

900
10

4030
2000

45
285
420

30

15

Druck » nd B rrlag der G. Brauu ' schrn Hofbnchdrnckerei .
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